
Weltmeisterschaft BACK IN HOLLAND! 

Die FIFA Familie kehrt nach langer Pause ins gelobte Holland zurück. Ein 
grandioser Gastgeber und der erste CPU Weltmeister seit 2005 blieben am 
Ende festzuhalten. 

Schottland (***) 
gegen Deutschland: 0:1 
gegen SüdKorea: 0:2 
gegen Dänemark: 1:2 
Gegen das Team von Trainer Martinec gab es für die Schotten eine kalte 
Dusche. Die Deutschen ließen die Schotten kaum ins Spiel kommen und 
siegten verdient mit 1:0. Eine Überaschung für alle Teilnehmer war das 
Ergebnis des zweiten Spiels. Gegen SüdKorea wurden Englhartos Mannen 
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Zu keiner Zeit ließen die Asiaten einen 
Zweifel an ihrer Siegentschlossenheit aufkommen. Sie qualifizierten sich 
durch den 2:0 Sieg gegen Schottland bereits für die nächste Runde. Ganz 
bitter verabschiedete sich Schottland dann mit einem 1:2 gegen die Dänen. 
Englharto wird es sicherlich begrüßen, dass nach der SommerGala in einem 
neuen Modus gespielt werden soll. Mit Sicherheit wird dies den Spielspaß 
wieder deutlich heben. 

Niederlande (**) 
gegen Kolumbien: 0:1 
gegen Ukraine: 2:1 
gegen Australien: 1:2 
Gastgeber VanBertic enttäuschte seine Fans in Amsterdam als man das 
erste Spiel gegen Kolumbien mit 0:1 vergeigte. VanBommel war es jedoch, 
der im zweiten Spiel gegen die Ukraine nicht nur das Tor der WM erzielte, 
sondern noch den 2:1 Siegtreffer nachlegte. Es keimte wieder Hoffnung auf 
bei den Oranjes. Obwohl im Grillqualm, dem VanBertic stets ausgesetzt war, 
kein Hanf enthalten war, spielten die Holländer im letzten Gruppenspiel nicht 
mehr auf Sieg. Gegen die Australier musste man eine 1:2 Niederlage 
einstecken und sich vom heimischen Turnier verabschieden. 

Belgien (***) 
gegen Portugal: 0:0 
gegen Argentinien: 1:0 
gegen Serbien: 2:2 
Fabianakos gelang es mit den Belgiern, ohne Niederlage aus dem Turnier 
auszuscheiden. Es begann mit einem 0:0 gegen Portugal, gefolgt von einem 
1:1 gegen die starken Argentinier. Im dritten Spiel wäre ein Sieg Pflicht 



für das Weiterkommen gewesen. Früh gelang den Serben gegen Belgien eine 
2:0 Führung. Großer Kampf und eine tolle Aufholjagd bescherte den Belgiern 
aber noch den 2:2 Ausgleich. Leider war dies 1 Tor zu wenig und man schied 
mit 3 Punkten aus drei Spielen aus dem WM Turnier aus. 

Norwegen (***) 
gegen Nigeria: 2:1 
gegen CostaRica: 0:0 
gegen Brasilien: 3:1 
1/8 gegen Ghana: 0:2 
Sir Herold wollte nach zuletzt schwachen Auftritten mit der norwegischen 
Mannschaft endlich die Gruppenphase überstehen. Im ersten Spiel gegen 
Nigeria gingen jedoch die Afrikaner mit 1:0 in Führung. Norwegen setzte 
alles auf eine Karte und kämpfte sich zurück ins Spiel. Der starke Carew 
legte zunächst vor und erzielte dann das 2:1 zum Sieg. Im zweiten Spiel 
traf man auf den vermeintlichen Aussenseiter CostaRica. Hier tat man sich 
jedoch sehr schwer und mehr als ein 0:0 blieb am Ende nicht übrig. Spiel 
drei hielt den Top-Favouriten Brasilien für die Skandinavier bereit. Brasilien 
spielte die Norweger zunächst an die Wand und ging früh mit 1:0 in 
Führung. Den Schock steckten die Norweger jedoch überraschend gut weg 
und wieder war es der überragende Carew der den Pass zunächst um 
Ausgleich und später per Kopf zur 2:1 Führung lieferte. Jetzt drehte das 
Spiel und Norwegen legte den Herren von der CopaCabana noch einen 
Zuckerhut ins Nest. Das 3:1 bedeutete den Gruppensieg für Norwegen! Im 
Achtelfinale ging es gegen Ghana, die in Ihrer Gruppe nur zweiter hinter 
Japan wurden. Norwegen hatte die meiste Zeit nicht einmal einen 
Ballkontakt und die Folge waren die Tore 1 und 2 für Ghana. Auch als 
Norwegen alles nach vorne warf gelang ihnen nicht einmal ein Torschuss. 
Bitter bitter und das Ende für Sir Herolds Team. 

Titelverteidiger Deutschland (**) 
gegen Schottland: 1:0 
gegen Dänemark: 1:0 
gegen SüdKorea: 0:2 
1/8 gegen Kolumbien: 1:2 
Das Deutsche Team, das sich bei der letzten WM glänzend präsentierte, 
konnte im ersten Spiel Ulrico Englharto mit 1:0 besiegen. Auch Dänisch 
Dynamite konnte keinen Treffer gegen die Deutschen Kruppstahl Wände in 
der Abwehr landen. Mit 6 Punkten stand man bereits als Gruppensieger 
fest, als man im letzten Spiel auf SüdKorea traf, die Schottland mit 2:0 in 
die Highlands verwiesen hatten. Die Deutschen machten es besser und 
erspielten sich ein 0:0 gegen die Asiaten, die damit als 2. in die nächste 



Runde einzogen. Deutschland traf im folgenden 1/8 Finalspiel auf Kolumbien, 
die zuvor VanBertic mit 1:0 besiegt hatten. Auch gegen Deutschland 
bewiesen die Schneemännder aus Südamerika, dass menschliche Gegner ihnen 
liegen. Dem Deutschen Team gelang nach dem 1:2 Rückstand nicht mehr der 
Ausgleich und so war die Reise für alle menschlichen Mitspieler bereits in 
der Runde der letzten 16 zu Ende. Die tolle Atmosphäre dürfte aber alle 
Teilnehmer entschädigt haben, ungewiss ist ob FIFA Präsident nach seinem 
Tabletten und Biercocktail von der tollen Stimmung und den Geschmack des 
leckeren Grillfleischs wirklich mitbekommen hat... Realität war in jedem Fall 
dass zum ersten Mal seit 2 Jahren (!!) wieder der Computer in Form von 
Brasilien Weltmeister wurde... 

Bei herrlichem Wetter verwöhnte uns der Niederländische Verband nach 
langer Pause mit feinsten Grillspezialitäten im alt erwürdigen Stadion in der 
Münchener Straße. Nach vielen Eskapaden in der jüngsten Vergangenheit bei 
anderen Verbandspräsidenten möchten wir hiermit offiziell bestätigen, dass 
VanBertic während der gesamten Turnierdauer anwesend war und sich 
vorzüglich auch musikalisch exzellent präsentierte. Ausflüge ins Sausa, zum 
Rasieren, zum Pudern oder ausgetrocknete Getränkevorräte suchte man in 
Holland vergebens. 

Ein wunderbarer Treffer gelang Hollands VanBommel, der aus 30 Meter per 
Kopf einen Lupfer zum 1:0 im Spiel gegen die Ukraine im Netz versenken 
konnte. 
Mit 6 Treffern wurde Brasiliens Fred der Goalgetter des Turniers. Boret 
aus Praguay präsentierte sich mit 3 Torvorlagen als bester Passgeber. 
Die FIFA freut sich bereits, mit Ihnen das 5-jährige Bestehen unseres 
Verbandes bei der diesjährigen SommerGala am 7.7.07 im Rahmen einer 
ChampionsLeague zu feiern. Hierzu sind auch alle Verbands-Sekretärinnen, 
sowie gute Freunde und Hall of Fame Spieler der FIFA eingeladen. Sepp 
Blatter wird Sie hierzu gesondert informieren. 

Mit sportlichen Grüßen 

Ihr 

Urs Linsi  

  


